
Embedded Systems (EBS)

– Veranstaltung SS 2012 – 

Aufgaben zur praktischen Selbstbetätigung

Stand: 15. 5. 12

Ausrüstung: PC mit Hyperterminal. Starterkits Atmel STK500. Programmierung in C. Es ist genügend
Ausrüstung vorhanden, so daß alle Aufgaben selbständig bearbeitet werden können.

1. Kommandosatz für Atmel AVR. Bits ein- und ausschalten. Über Terminal einzugeben
(zeichenorientiert) .  Zunächst ist  herauszufinden, wie man mit GNU C
Unterbrechungsbehandungsroutinen (ISRs) schreiben kann. Ggf. nachsehen (Internet).

2. Kommandosteuerung der Velleman-Relaisplatine mittels Atmel nachbilden. LEDs des Starterkits
anstelle der Relais.

3. Die Velleman-Relaisplatine (oder deren Nachbildung) von einem anderen AVR (Starterkit) aus
ansteuern. Zunächst die Tasten des Starterkits zur Auslösung verwenden. Dann wird die Bedientafel
10b eingesetzt. Es können auch SPS-mäßige Funktionen implementiert werden (Sequencer, Zeitrelais,
Jalousiensteuerung usw.).

4. XY-Forschung. Mittels XY-Adapter 09a eine Figur (anfänglich Quadrat oder Rhombus, später
PacMan o. dergl.) auf dem Oszilloskop darstellen (Starterkit). Vom Hyperterminal aus über den
Bildschrim bewegen (Tasten u (up), d (down), l (left), r (right) usw.). Wie könnte eine
Zeichendarstellung (Ziffern usw.) ausssehen? (Zunächst an Beispielen ausprobieren, um Aufwand und
Laufzeit abschätzen zu können. Die Frage ist, ob in C die Wiederholrate ausreicht. In Assembler geht
es jedenfalls.)



VELLEMAN 8056 RELAISPLATINE MIT SERIELLEM INTERFACE                                                                                                 1 

Velleman 8056 Relaisplatine mit seriellem Interface
Stand: 15. 5. 2012

Bildquellen: Velleman



VELLEMAN 8056 RELAISPLATINE MIT SERIELLEM INTERFACE                                                                                                 2 



VELLEMAN 8056 RELAISPLATINE MIT SERIELLEM INTERFACE                                                                                                 3 

Die Beschreibung zur Prüfsumme (Checksum) ist inkorrekt. 

1. Alle vorhergehenden Bytes sind als Binärzahlen aufzuaddieren. 

2. Das Prüfbyte ist das Zweierkomplement dieser Summen, NICHT das Zweierkomplement +
1.  

3. Wenn es keine Sprachanweisung oder keinen Befehl zur Zweierkomplementbildung gibt,
genügt eine bitweise Invertierung (Negation) und das Addieren einer Eins.

Aus einem Beispielprogramm der Fa. Velleman (Visual Basic):

Relais Nr. 7 ist zu setzen.

1. Erzeugen der Prüfsumme:

checksum = (255 - ((((13 + address + Asc("S") + Asc("7")) / 256)
- Int((13 + address + Asc("S") + Asc("7")) / 256)) * 256)) + 1

2. Senden des Kommandos;

messagestring = Chr$(13) & Chr$(address) & "S7" & Chr$(checksum)

Alternative mit Power Basic:

1. Erzeugen der Prüfsumme:

chk =( ((NOT (13+1+ ASC("S") + ASC("7"))) + 1) AND &hff)  

2. Senden des Kommandos:

COMM PRINT nComm, CHR$(13)+ CHR$(1)+ "S7" +CHR$(chk); 




